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Den 5. Martÿ Ao. 625. 
 
Daniel Spizl burgerl. Prukh= 
vnd Prunambtsverwalter 
vber eine Raittungs Auf 
nemung bet: 
 
Christ: Richters Zapffenmaß vnd 
Lorenz Guetproden Vngelts: 
wie auch Georgen Hagers Wein= 
schilling Raittungen. 
 
 
Hrn. Dürnpergers Bruederhaus 
Raittungen auch die Zehetner= 
sche. 
 
1. N: die Margraberischen priori= 
tetischen vnd gemainen Credi= 
torn 
con: 
Regina Margraberin p. Ab= 
weisung von der Margraberischen Crida 
ire Proportion halber bet: 
 
2. N: die burgerlichen Lohnhandt= 
ler 
contra 
die außlendische vmblig= 
ende Lohnhandler bet: 
 
3. Hannß Hueber Statt Maurer 
alhie 
p. Bezallung seiner 
Außzigl. 
 
4. Wolf Scheichenegkher Vischer 
p. Ertheillung Burgerrecht. 
 
 
5. Hannß Gleich Burger alhie 
p. Crita Endterkhandtnuß. 
 
 
6. Michael Däschlrieder p. 
Einnembung in dß Brueder= 
hauß bet: 
 

 
 
Hr. Christoff Richter vnd Hannß 
Himblperger sollen diese Raittung 
durch sehen vnd derselben Beschaffenheit 
E. E. Rath relationirn. 
 
Sein fürgenomben Wolff Igl= 
seder vnd Abrahamb Schroffl, die 
sollen dise Raittungen förderlich 
durchsehen, vnd selbiger Beschaffenhait 
relationiren. 
 
Joachim Handl vnd Wolff Igl= 
seder mit gleicher Auflag. 
 
 
Der Regina Margraberin 
vmb ir schließliche Noturfft 
fürzuhalten. 
 
 
 
 
 
Dem Herrn Statt Cammerer 
vnd Prukverwalter vmb 
Bericht. 
 
 
 
Herr Statt Camerer wolle 
dises Außzigl bezallen, oder 
da Er Bedenkhen, solches be= 
richten. 
 
Supplicant soll sein Ge= 
buerts Vrkhundt belegen, 
alsdann volgt weiter Beschaidt. 
 
Ist mit den von 28 Feb: 
eingebrachten supplicieren 
erledigt. 
 
Dem Bruederhaußverwalter 
vmb Bericht, der wirdt 
Supplicanten der Religion 
halber zubesprachen, vnd für 
Herrn Burgermaister zu weisen. 
  



7. Thoman Puzer Naglschmidt 
zu Losstain. 
cont: 
Ainpekhische Erben aines 
ausstendigen Rests p 5 fl. 6 ß. 
 
8. Regina Schmidtpergerin 
con: 
Ire mietterlich Guets Ger= 
haben. 
p. Entrichtung ausstendig miet= 
terlich Erbguets bet: 
 
Stephan Aigner Petlrecht[?] 
p. Zinß bet: 
 
Peter Renz Maurer p. 
Ervolglassung 32. fl. bet: 
 
N: V: N: vber weillendt Stephan 
Hallers gewesten Messerers alhie 
see: nachgelaßner Khinder Gerhaben 
Bericht 
vber 
Johan Jebenigeb Goldtschmidt Ehewerbungs 
Sachen bet: 
 
Stephan Schrekhßeisen p. Be- 
zallung 5000 fl. bet: 
 
 
 
 
Mathiaß Haiden alhie p. Erlaß= 
ung des Cassa Ambts bet: 
 
 
Hannß vnd Geörg Penisch 
Gebrieder, den geordneten Ger= 
haben, Hanßen Haiden vnd 
Merth Langbaur 
p. Gerhabschaffts Raittung v̈ber 
dß Ändlisch Guet [?]zulagen 
bet: 
 
Catharina Grueber p. 
Einnembung in dß Spital. 
 

Der Clager wirdt für dß Statt 
Gericht wisßen. 
 
 
 
 
Fiat die Warnungs Auf= 
lag mit Zuestellung diß. 
 
 
 
 
 
Dem Hrn. Statt Camerer vmb 
Bericht. 
 
Dem Abele Steuerschreiber 
vmb Bericht 
 
Ein Ersamer Rhat, last 
es bei disen Bericht verbleiben. 
 
 
 
 
 
 
Inuermelten alten Hrn. 
Burgermaister Richter vnd 
Rhat zuezustellen vnd aufzu- 
legen, dß sie Supplicanten ohne 
Clag halten. 
 
Deß Supplicanten Be= 
gehrn hatt der Zeit nit statt. 
Region 12 
 
Inuermelten Gerhaben, 
vmb Bericht, die sollen dise 
Raittung bej der Statt= 
Canzley ehist fürbringen 
vnd alda zu ständten richten 
lassen. 
 
 
Dem Spitalverwalter vmb 
Bericht. 
  



Hannß Doppler Messerers 
Erclärung 
auf 
N. Vischerische Erbet: p. 
Schulden bet: 
 
Margaretha Redisin 
ainer Hilf Schulde bet: 
 
 
 
 
 
Hannß Sigl Pekh alhie 
contra 
Magdalena Sigerinin[?] Wittib 
p. Raumbung der Be= 
haussung bet: 
 
Thobias Schittengruber 
cont: 
Hannß Öller Weißgerber 
alhie zuspadt erlegten Khauff= 
schilling bet: 
 
Jacob Fällmann Khreiz= 
schmidt Ertheillung 
Burgerrecht. 
Einen Ersamen Handtwerk der Creuzschmidt 
vmb iren fürderlichen Bericht. 
 
Sigmundt Willhelben 
Schifmaister vnd Georg 
Stadlmair beede 
Spitall Vnderthanen p. Befrei= 
ung der aingelegten Quarni= 
sen[?] bet: 
 
Anna Gstettenmait Wittib 
Verordnung p. Hrn. Cassier wegen 
Volglassung d. 100. fl. bet: 
 

Die Sach ist nach dem 15. 9br. 
624 für dß Stattgericht 
gewisen worden, darbej es 
noch bleibt. 
 
 
Weillen sich Reddiß zu vnderschiedlich 
mahlen so sehr beclagt, also 
wirdetet von vorig gewesen Hrn. 
Burger Maister Joachimen 
Händl hiemit Bericht abge- 
fordert. 
 
Fürzuhalten. 
 
 
 
 
 
Soll der Ordnung nach 
vberschriben werden. 
 
 
 
 
Fiat vnd weiß sich Sup= 
plicant zu Thuung des 
Glibs bej Rhat 
persenhlich anzumelden. 
 
 
Dem Spitalverwalter 
vmb Bericht. 
 
 
 
 
 
Dem Herrn Cassier wirdt 
hiemit schließlich aufer= 
legt, der Supplicantin vor= 
verwilligte 100. fl. gegen 
Quittung, alsbalden eruolgen 
zu lasßen. 


